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Zum Titel:

Am 14. Juni findet das Brunnen-

fest an der Rad- und Raststation 

in Weilers statt. Um 11 Uhr geht 

es los. Organisiert wird das Gan-

ze vom Damen-Gymnastik-Verein 

Weilers (siehe Vorwort).

Hier warten auch noch andere 

spannende HIghlights.

(Foto: Damen-Gymnastik-Verein 

Weilers)

Liebe Leserinnen und Leser,

mittlerweile hat sich bei uns in Weilers 
das Brunnenfest als fester Bestandteil 
der Dorfgemeinschaft etabliert. Organi-
siert wird das Fest vom Damen-Gymnas-
tik-Verein Weilers. 

Wie jedes Jahr werden wir unsere le-
ckeren und beliebten Würstchen mit Salat und 
Kuchen anbieten. Dazu gibt es kühle Getränke und Kaffee. 
Wir freuen uns über jede und jeden, die uns am Sonntag, 
14. Juni, ab 11 Uhr, an der Rad- und Raststation in Weilers 
besuchen kommen. Wer möchte, kann zudem ab 18 Uhr beim 
Public Viewing das WM-Auftaktspiel der Nationalmannschaft 
gegen Curaçao ansehen. 

Der Damen-Gymnastik-Verein Weilers besteht bereits seit 
1978 und bietet seinen Mitgliedern neben der wöchentlichen 
Turnstunde auch sportliche und kulturelle Ausflüge. Für die 
Dorfgemeinschaft Weilers sowie alle Interessierten organi-
siert der Verein seit vielen Jahren verschiedene Feste übers 
Jahr verteilt. Auch in diesem Jahr sind bereits verschiedene 
Veranstaltungen geplant. So wird es beispielsweise am 8. 
August ein Spiel- & Sportfest am Dorfgemeinschaftshaus in 
Weilers geben.

Das Highlight dieses Jahres wird am 6. September der 
Dorfflohmarkt in Weilers mit Verpflegung an der Rad- und 
Raststation sein. 

Die aktiven Damen jeden Alters turnen immer dienstags, um 
19 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus in Weilers. Jede (auch 
Nicht-Weilerser) ist herzlich eingeladen, mit uns zu turnen. 

Wir freuen uns auf alle, die mit uns feiern und Turnen!

Ihre 
Katharina Bügel

Die Stadt Wächtersbach, der Verkehrs- und
Gewerbeverein sowie die IHK laden ein:
Erstes Wächtersbacher Gewerbeforum
Wächtersbach. Die Stärke eines 
Wirtschaftsstandortes wird durch 
die ansässigen Unternehmen 
bestimmt. Dabei tragen die Kom-
munikation und Vernetzung der 
regionalen Unternehmen mit der 
Politik wesentlich zu dieser Stärke 
bei.
Gerne wollen wir, die Stadt Wäch-
tersbach, der Verkehrs- und Ge-
werbeverein Wächtersbach e.V. 
sowie die IHK, mit Ihnen über 
aktuelle Themen und Herausfor-
derungen ins Gespräch kommen. 
Daher laden wir alle Gewerbe-

treibenden, Freiberufler und 
Handwerker herzlich zum ersten 
Wächtersbacher Gewerbeforum 
am Mittwoch, 10. Juni, ab 18 
Uhr, zu den „Heinzelmännchen“ 
Wäscheservice & Hausdienstleis-
tungsgesellschaft mbH, Indust-
riestraße 36 ein. Eine Teilnahme 
ist allerdings nur nach vorheriger 
Anmeldung möglich. Anmeldun-
gen bitte bis zum 2. Juni an die IHK 
direkt: d.shahid@hanau.ihk.de
Wir freuen uns auf rege Beteiligung 
und spannende Diskussionen.

Wächtersbach. Aktion: FAHRRAD 
FIT - Wir unterstützen Sie dabei, ihr 
Fahrrad in Ordnung zu bringen.  
In der „Alten Wagnerei“ wird wie-
der fleißig geschraubt, gelötet, 
geschliffen und genäht. Ehrenamt-
liche Reparateure unterstützen die 
Besucher dabei, Defekte an mitge-
brachten Gebrauchsgegenstän-
den unentgeltlich zu untersuchen 
und im besten Falle gemeinsam 
zu reparieren. 
Für verschiedene Reparaturen aus 
den Bereichen Elektrogeräte, Holz/
Möbelstücke, Spielzeuge, Fahrrad 
und Kleidung stehen Reparatur-
fachkundige mit Werkzeugen vor 
Ort bereit. 
Jeder kann mit zu reparierenden 
Gegenständen vorbeikommen. 
Wenn noch eine Bedienungs-
anleitung vorhanden ist, bitte 
mitbringen.

Falls möglich -kein Muss-, wird ge-
beten, bis drei Tage vor der Veran-
staltung per E-Mail an repaircafe@
altewagnerei-waechtersbach.de 
kurz mitzuteilen, welcher Gegen-

Am Samstag, 13. Juni, von 14 bis 17 Uhr,
in der Wittgenborner Straße 9:
Repaircafé Wächtersbach
mit Aktion: FAHRRAD FIT

stand repariert werden soll und 
welche „Krankheit“ er hat.
Auch wer nur mal schauen oder 
sich ein bisschen unterhalten 
möchte, ist herzlich willkommen. 
„Wir freuen uns auch auf Men-
schen, die zukünftig das Reparatur-
team mit Rat und Tat unterstützen 
wollen.“ Für Getränke, Kaffee und 
Kuchen ist gesorgt. „Über eine klei-
ne Spende zur Deckung unserer 
Kosten freuen wir uns.“



JOBBÖRSE

HIER KÖNNTE AUCH 
     IHRE ANZEIGE STEHEN. 
Sprechen Sie uns gerne an, wir erstellen Ihnen Ihr 
individuelles Angebot. Tel.: 06053-9213 oder info@ 
vgv-waechtersbach.de



Wächtersbach. „Du wolltest schon 
immer Mal ein Instrument auspro-
bieren? Du fragst dich, wie viel 
Luft du brauchst, um einen Ton 
aus einer Trompete zu bekom-
men oder wie laut ein Saxophon 
eigentlich werden kann?“ Am 
Samstag, 20. Juni, von 10 bis 12 
Uhr, veranstaltet die Musikschule 
Ballin eine Schnupperstunde im 
Vereinsheim des Musikzuges 
Wächtersbach e.V. (Untermühle 
3 in Wächtersbach). Hier können 

Einladung zur Schnupperstunde 
alle Interessierten ab zehn Jahren 
nach Herzenslust verschiedene 
Blasinstrumente ausprobieren. 
Du bist herzlich eingeladen. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich, komm einfach vorbei! 
Übrigens: Für Mitglieder gibt es die 
Möglichkeit, Instrumente vom Mu-
sikzug Wächtersbach auszuleihen. 
So kannst du dich bei Interesse 
ganz ohne größere Investition mit 
deinem neuen Lieblingsinstrument 
vertraut machen.

Wächtersbach. Der Heimat- und 
Geschichtsverein lädt am Sams-
tag, 13. Juni, zu einem Besuch 
von Meerholz, einem Stadtteil von 
Gelnhausen, ein, wo Kurt Hansel-
mann vom dortigen Geschichtsver-
ein die sachkundige Führung über-
nehmen wird. Zunächst steht die 
Schlosskirche auf dem Programm, 
welche einst Teil des ehemaligen 
Schlosses war, dessen Geschichte 
bis ins 12. Jh. zurückgeht und das 
mit dem Haus Ysenburg bis in die 
1980er Jahre eine enge Verbin-
dung hatte. Im Anschluss daran 
erfolgt ein Rundgang durch den 

Besuch der Schlosskirche in Meerholz
historischen Schlosspark und eine 
kurze Wegstrecke durch Meerholz. 
Die Fahrt nach Meerholz erfolgt mit 
privaten PKWs. Treffpunkt ist um 
13.15 Uhr auf dem Parkplatz hinter 
der VR-Bank, wo Fahrgemein-
schaften gebildet werden. Um 14 
Uhr wird Kurt Hanselmann die Teil-
nehmer im Schlosshof erwarten. 
Die Dauer der Führung ist mit etwa 
zwei Stunden geplant, anschlie-
ßend erfolgt die Rückfahrt nach 
Wächtersbach. Selbstverständlich 
sind auch Nichtmitglieder des Ver-
eins herzlich willkommen.

Wächtersbach. Am 24. Septem-
ber unternimmt der VdK Wäch-
tersbach eine Tagesfahrt nach 
Bad Kissingen. Die Abfahrt erfolgt 
um 8.25 Uhr vom Messeplatz und 
um 8.30 Uhr vom Busbahnhof, die 
Rückkehr nach Wächtersbach ist 
gegen 20.30 Uhr geplant.
Auf dem Programm steht zunächst 
eine einstündige Führung durch 
das Bismarck-Museum und die 
Spielzeugwelt. Anschließend bleibt 
genügend Zeit, um den Wochen-
markt zu besuchen oder in einer 
gemütlichen Lokalität einzukehren.
Bei einer Stadtführung lernen die 
Teilnehmer historische Sehenswür-
digkeiten und besondere Räum-

VdK Wächtersbach
fährt nach Bad Kissingen

lichkeiten der Kurstadt kennen. 
Wer möchte, kann zusätzlich ein 
Kurkonzert besuchen.
Den gelungenen Abschluss des 
Tages bildet die Fahrt auf den 
Kreuzberg mit gemeinsamem 
Abendessen.
Die Kosten für die Busfahrt in-
klusive Museumsbesuch und 
Stadtführung betragen – je nach 
Teilnehmerzahl – etwa 30,- Euro.
Der Vorstand freut sich, neben 
den Mitgliedern auch Freunde und 
Bekannte des VdK Wächtersbach 
begrüßen zu dürfen.
Anmeldungen bitte bis zum 31. 
August bei Vera Maise, Tel.: 0171- 
8388662
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Rufbereitschaft des 
Hessischen Forstamtes Schlüchtern 
Im Notfall (Wochenenden und Feiertage) rufen Sie bitte

das Hessische Forstamt Schlüchtern, Tel.: 06661-9645-34, an.
Über die automatische Rufumleitung werden Sie mit dem

diensthabenden Revierleiter verbunden.

Hesseldorf. Alle Seniorinnen und 
Senioren aus Hesseldorf, Weilers, 
Neudorf, Aufenau und der Innenstadt, 
sind zum gemütlichen Kaffeenach-
mittag am 9. Juni, um 14.30 Uhr, ins 
Dorfgemeinschaftshaus Hesseldorf 
herzlich eingeladen.
An diesem Nachmittag dürfen sich 
die Gäste auf einen Vortrag von 
Erich Korn (Kreisvorsitzender der 
NABU-Main-Kinzig) freuen: Die 
Entwicklung der Kinzigaue vom 
Sumpf- und Auenwald mit Fußpfaden 
zur Hauptverkehrsachse zwischen 
Ost- und Westeuropa mit Straßen, Ei-
senbahn, einschl. neuer ICE-Strecke 

Einladung zum Kaffeenachmittag
im Bereich Wächtersbach und den 
Auswirkungen auf die Landschaft 
mit ihrer vielfältigen Tier- und Pflan-
zenwelt.
Eingeladen sind alle Seniorinnen, Se-
nioren, Freunde und Bekannte. Wer 
nicht selbstständig nach Hesseldorf 
kommen kann, kann gerne mit dem 
Bürgerbus fahren. Anmeldungen 
für den Bürgerbus bitte bei Elke 
Schmidt-Habermann (bis spätestens 
2. Juni, immer vormittags zwischen 8 
und 12 Uhr). Tel.: 06053-80251. Auf 
zahlreiches Erscheinen freut sich der 
Seniorenbeirat.

Wächtersbach. Die Stadt Wäch-
tersbach lädt alle Seniorinnen und 
Senioren aus Wächtersbach und den 
Stadtteilen herzlich zur diesjährigen 
Seniorenfahrt am Mittwoch, 8. Juli, 
nach Bad Hersfeld ein. Die Abfahrt 
erfolgt um 10 Uhr am Bahnhof Wäch-
tersbach (Fahrplan für die Stadtteile 
im Anhang).

Ziel der Fahrt ist die Kreisstadt Bad 
Hersfeld mit ihrem wunderschönen 
historischen Stadtkern. Die Kurstadt 
begeistert mit zahlreichen Fachwerk-
häusern in der Fußgängerzone und ei-
nem besonders reizvollen Ambiente. 
Sehenswert sind unter anderem das 
reich verzierte Zimmermannshaus 
in der Klausstraße, die gotische 
Stadtkirche als Wahrzeichen Bad 
Hersfelds, das Wortreich-Museum 
sowie die bekannte Stiftsruine. Auf 
Grund der dort stattfindenden Fest-
spiele kann die Stiftsruine zwar nicht 
besichtigt werden, der umliegende 
Park lädt jedoch zum Verweilen 
ein und ist ebenso wie die weiteren 
Parkanlagen rund um die Altstadt 
besonders schön gestaltet.
Auch Einkaufsfreunde kommen auf 
ihre Kosten: Viele schöne Geschäfte, 
Boutiquen, Cafés, Restaurants und 
Eisdielen laden zum Bummeln und 
Genießen ein. 

In unmittelbarer Nähe zur Altstadt 
befindet sich außerdem die Leonhard-
Müller-Anlage entlang der Stadtmau-
er mit den beiden Nordschulteichen.
Um die Stadt noch besser kennen zu 
lernen, werden zwei Stadtführungen 
angeboten, wofür man sich beim 
Kartenverkauf für die Fahrt ebenfalls 
anmelden muss. Die Kosten für die 
Führungen werden von der Stadt 
Wächtersbach übernommen.
Um 16.30 Uhr fahren die Busse 
weiter nach Neuhof zum Deutschen 
Haus, wo ein gemeinsames Abend-
essen vorgesehen ist. Die Rückfahrt 
erfolgt gegen 19.30 Uhr.

Der Kartenverkauf für die Senioren-
fahrt findet am Montag, 1. Juni, von 
8 bis 12 Uhr sowie von 14 bis 16 
Uhr im Schloss, 2. Stock, im Büro 
von Elke Schmidt-Habermann, statt.
Der Fahrpreis beträgt 25,- Euro pro 

Kartenverkauf am 1. Juni von 8 bis 12 Uhr
und von 14 bis 16 Uhr
Seniorenfahrt der Stadt Wächtersbach 
am 8. Juli nach Bad Hersfeld

Person und wird bei Anmeldung in 
bar bezahlt (Kartenzahlung ist nicht 
möglich). Leider kann der Fahrpreis 
bei Nichtantritt der Fahrt nicht zu-
rückerstattet werden. Das Abendes-
sen sowie die Getränke sind von den 
Teilnehmern selbst zu zahlen.

Fahrplan für die Stadtteile:
Innenstadt:
9.15 Uhr: Brückenstraße / Ecke 
Schlierbacher Straße
9.20 Uhr: Lindenplatz (vor der 
Volksbank)
9.30 Uhr: Gelnhäuser Straße / Ecke 
Sandacker
9.35 Uhr: AWO-Seniorenzentrum
9.40 Uhr: Messeplatz 
10.00 Uhr: Bahnhof Wächtersbach
Platte:
9.10 Uhr: Leisenwald – Kindergarten
9.15 Uhr: Leisenwald – Backhaus
9.20 Uhr: Waldensberg – „Waldenser 
Schenke“
9.30 Uhr: Wittgenborn – ehem. Gast-
stätte „Zur Bergeshöh“
9.35 Uhr: Wittgenborn – Am Sport-
platz

Hesseldorf, Weilers, Neudorf:
9.10 Uhr: Hesseldorf – Kleegarten-
straße / Aue
9.15 Uhr: Hesseldorf – Weilerser 
Straße
9.20 Uhr: Weilers – Pferdestall
9.30 Uhr: Neudorf – Am Dalles

Aufenau:
9.35 Uhr: Kindergarten
9.40 Uhr: Bushaltestellte Alte Post
9.45 Uhr: Bushaltestelle Autohaus 
Nix
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Wächtersbach. Auch in diesem Jahr 
war die Stadt Wächtersbach wieder 
mit einem eigenen Stand auf der 
Messe Wächtersbach vertreten und 
präsentierte sich als lebendiger und 
vielseitiger Standort für Bürgerinnen, 
Bürger und Gäste.

Vielfältige Informationen
und Angebote
Die Stadt informierte die Besucherin-
nen und Besucher über touristische 
Angebote, die beliebten Rad- und 
Wanderwege sowie alles rund um 
Wächtersbach. Zudem konnten 
bereits Tickets für das kommende 
Schlossfest am 1. Juliwochenende 
erworben werden.
Ergänzt wurde das Angebot am Stand 
durch verschiedene Wächtersbacher 
Unternehmen: Die Rosen-Apotheke 
sowie die Hof-Apotheke informier-
ten die Messebesucherinnen und 
-besucher mit Haut-Analysen, Ge-
sundheitstipps und verschiedenen 

Wächtersbach. Mit einer feierli-
chen Zeremonie ist die 76. Messe 
Wächtersbach gestartet. Zahlreiche 
Gäste aus Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft kamen zusammen, um 
den Beginn der traditionsreichen 
Messe zu feiern, die vom 9. bis 17. 
Mai 2026 ihre Tore öffnete.
Musikalisch begleitet wurde die 
Veranstaltung vom Musikzug Wäch-
tersbach e.V., der unter anderem mit 
dem Hans-Zimmer-Potpourri „Movie 
Milestones“, einem „Peter Maffay“-
Potpourri sowie „One Moment in 
Time“ für den festlichen Rahmen 
sorgte.

Feierlicher Auftakt der 76. Messe Wächtersbach
Nach der Begrüßung und Moderation 
sprach Bürgermeister Andreas Wei-
her zu den Gästen und hieß alle Be-
sucherinnen und Besucher herzlich 
willkommen. Er freue sich sehr über 
das große Interesse an der Messe und 
darüber, dass die Messe Wächters-
bach auch nach vielen Jahrzehnten 
nichts von ihrer Bedeutung verloren 
habe. Sie sei ein wichtiger Treffpunkt 
für Menschen, Unternehmen und 
Vereine und verbinde Tradition mit 
Zukunft.
Anschließend richteten Landrat 
Thorsten Stolz sowie der Hessische 
Minister für Wirtschaft, Energie, Ver-

Stadt Wächtersbach präsentierte sich erfolgreich auf der Messe Wächtersbach

Silvia Bittner, Nadine Jakoby, Vanessa Walther vom Stadtmarketing sowie 
Merle Gramatzki (3. von rechts) mit ihrer Familie.

Beratungsangeboten rund um das 
Thema Gesundheit.
Unter dem Motto „Pizza, Pasta und 
Amore“ präsentierte sich Toni’s Piz-
zeria und sorgte mit großem Engage-
ment für Aufmerksamkeit am Stand. 
Mit viel Aufwand wurden zahlreiche 
Präsente und kleine Überraschungen 
an die Besucher verteilt.
Kobiland, der neue Kinder-Indoor-
spielplatz in Wächtersbach, begeis-
terte besonders die jungen Messe-
gäste. Neben Spielmöglichkeiten 
für Kinder gab es ein Glücksrad 
mit vielen kostenlosen Gutscheinen 
sowie frisches Popcorn.
Die Senioren-Tagespflege Am Lin-
denplatz stand den Seniorinnen und 
Senioren beratend zur Seite, während 
die Ortsgruppe IGBCE Wächtersbach 
über die Arbeit und Angebote der 
Gewerkschaft informierte.
Nina’s am Schlosshof stellte ihr gas-
tronomisches Angebot vor und ver-
wöhnte die Besucherinnen und Be-

sucher mit frisch zubereiteten Crêpes 
und selbstgebackenen Waffeln.
Geplant und organisiert wurde der 
Stand vom Stadtmarketing-Team mit 
Nadine Jakoby, Vanessa Walther und 
Silvia Bittner sowie ehrenamtlich von 
Thomas Janik, dem Vorsitzenden des 
Heimat- und Geschichtsvereins.

Europa-Gewinnspiel
mit attraktiven Preisen
Passend zu den Europawochen ver-
anstaltete die Stadt Wächtersbach 
außerdem ein Gewinnspiel rund 
um das Thema Europa. Rund 300 
Messegäste nahmen teil und beant-
worteten Fragen zu Europa und der 
Europäischen Union.

Die Ziehung der Gewinnerinnen 
und Gewinner erfolgte durch zwei 
junge Messebesucherinnen, die als 
Glücksfeen fungierten. Die Siegereh-
rung wurde von Nikolai Kailing vom 
Stadtmarketing durchgeführt.

Die Gewinnerinnen und Gewinner 
des Gewinnspiels sind:
• 1. Preis: Gutschein für „Picknick 
im Spessart“: Merle Gramatzki aus 
Wächtersbach
• 2. Preis: Gutschein vom Lokal „La 
Meridian“ in Neudorf: Waldemar 
Ulmer aus Gelnhausen
• 3. Preis: Gutschein von „Plaka 
Greek Food“ aus Wächtersbach: Tim 
Niklas Zimmer aus Neu-Isenburg
• 4. Preis: Gutschein von Toni’s Piz-
zeria aus Wächtersbach: Julia Zahn 
aus Wächtersbach
• 5. Preis: Präsent vom französischen 
Stand: Claus Bittner aus Birstein
Dank an alle Beteiligten
Die Stadt Wächtersbach bedankt sich 
herzlich bei allen Mitwirkenden für 
ihr großes Engagement und die tat-
kräftige Unterstützung. Ebenso gilt 
ein besonderer Dank den zahlreichen 
Besucherinnen und Besuchern für ihr 
Interesse und die vielen positiven 
Gespräche während der Messe.

kehr, Wohnen und ländlichen Raum, 
Kaweh Mansoori, ihre Grußworte 
an die Gäste.
Der Schirmherr betonte die besonde-
re Rolle der Messe Wächtersbach für 
die gesamte Region. Messen gebe es 
schon seit sehr langer Zeit – die Mes-
se Wächtersbach sei jedoch eine ganz 
Besondere. Sie stehe seit Generati-
onen für Gemeinschaft, Austausch 

und wirtschaftliche Stärke und habe 
weit über die Grenzen Wächtersbachs 
hinaus eine große Bedeutung für die 
gesamte Region.
Im Anschluss an die offizielle Er-
öffnung waren die Gäste zu einem 
gemeinsamen Rundgang über das 
Messegelände eingeladen.

www.stadt-waechtersbach.de



Wächtersbach. Mit einer gut be-
suchten Auftaktveranstaltung am 
Dienstagabend, dem 14. April, ist 
die Stadt Wächtersbach in die kom-
munale Wärmeplanung gestartet. 
Gemeinsam mit der beauftragten 
Arbeitsgemeinschaft aus Hansa 
Luftbild Mobile Mapping GmbH 
und dem K2I2 – Kompetenzzentrum 
für Klimawandel & Infrastrukturma-
nagement wurden in der Heinrich-
Heldmann-Halle erste Grundlagen 
vorgestellt und die Bürgerinnen und 
Bürger aktiv in den Planungsprozess 
eingebunden.
Bürgermeister Andreas Weiher er-
öffnete die Veranstaltung mit einem 
Blick auf die Herausforderungen 
der vergangenen Jahre. Die Energie-
krisen hätten deutlich gemacht, wie 
schnell Heizkosten steigen und wie 
groß die Unsicherheiten für viele 
Haushalte seien. Ziel der kommuna-
len Wärmeplanung sei es daher, lang-
fristig eine unabhängige, verlässliche 
und bezahlbare Wärmeversorgung 
für Wächtersbach zu entwickeln.
Im Anschluss stellte das Pla-
nungsteam – darunter Dr. Paul 
Stampfl, Dr. Philip Völlers, Justin 
Bryjok und Jens Stricker – zentrale 
Inhalte und Rahmenbedingungen 
der Wärmeplanung vor. Dabei wurde 
deutlich, dass insbesondere steigende 
Kosten fossiler Energieträger sowie 

Auftakt zur kommunalen Wärmeplanung: Wächtersbach setzt auf Beteiligung der Bürger - 
Präsentation & Fragebogen jetzt online abrufbar

klimapolitische Zielsetzungen ein 
Umdenken erforderlich machen.
Ein Schwerpunkt der Veranstaltung 
lag auf der aktiven Beteiligung der 
Bevölkerung. In einem ersten Work-
shop wurden bereits konkrete Frage-
stellungen diskutiert: Welche lokalen 
Ressourcen stehen zur Verfügung? 
Gibt es ungenutzte Abwärmequel-
len? Und wo könnten Wärmenetze 
sinnvoll aufgebaut werden? Die 
Teilnehmenden brachten dabei ihre 
Ortskenntnisse und persönlichen 
Erfahrungen ein.
Ergänzend wurde auch ein Fragebo-
gen verteilt, der wichtige Informa-
tionen zur aktuellen Heizsituation 
der Gebäude liefern soll – etwa 
zu Heizungsarten, Baujahren oder 
dem Interesse an einem möglichen 
Anschluss an ein Wärmenetz. Diese 
Daten fließen gemeinsam mit bereits 
erhobenen Informationen, unter 
anderem von Schornsteinfegern und 
Energieversorgern, in die weitere 
Planung ein.
Die Stadt Wächtersbach ist gesetzlich 
verpflichtet, bis spätestens 2028 eine 
kommunale Wärmeplanung vorzule-
gen. Ziel ist es, im Einklang mit den 
bundesweiten Vorgaben bis 2045 eine 
klimaneutrale Wärmeversorgung zu 
erreichen. Dabei betonten die Fach-
planer, dass bestehende Öl- und Gas-
heizungen nicht kurzfristig stillgelegt 

werden müssen. Vielmehr gehe es um 
eine schrittweise Transformation, bei 
der auch energetische Gebäudesanie-
rungen eine zentrale Rolle spielen.
Für Wächtersbach bieten sich ver-
schiedene Optionen zur zukünftigen 
Wärmeversorgung an. Neben der 
bereits bestehenden Infrastruktur der 
Bioenergie Wächtersbach – insbe-
sondere im Innenstadtbereich – wur-
den Potenziale in den Bereichen Pho-
tovoltaik, Solarthermie, Geothermie, 
Biomasse, Biogas sowie Windenergie 
aufgezeigt. Auch die Nutzung unver-
meidbarer Abwärme könnte künftig 
eine wichtige Rolle spielen. In 
topografisch anspruchsvollen Lagen 
könnten zudem Wärmepumpen eine 
geeignete Lösung darstellen.
Die im Rahmen der Veranstaltung 

gesammelten Ideen und Hinweise 
der Bürgerinnen und Bürger werden 
ausgewertet und bilden eine wichtige 
Grundlage für die nächsten Planungs-
schritte. 
Die Präsentation dieser Abendver-
anstaltung sowie eine bis Ende Juni 
2026 online ausfüllbare Version 
des Fragebogens finden Sie ab so-
fort auf den Internetseiten: www.
stadtteilwaerme.de und www.stadt-
waechtersbach.de 
Die Stadt Wächtersbach setzt da-
mit bewusst auf einen offenen und 
transparenten Prozess. Denn, so die 
zentrale Botschaft des Abends: Eine 
zukunftsfähige Wärmeversorgung 
kann nur gemeinsam mit den Men-
schen vor Ort gestaltet werden!

Wächtersbach. Im Rahmen ihres 
Messeauftritts hat das Tanzstudio 
firstposition aus Wächtersbach am 
Samstag, 9. Mai, eine Spende in 
Höhe von insgesamt 3.000,- Euro 
an die Grundschule Kinderbrücke 
sowie die Friedrich-August-Genth-
Schule übergeben. Die symbo-
lische Scheckübergabe erfolgte 
durch Studioinhaberin Helen See-
ber an die Schulleiter Dirk Eckrich 
und Marion Fix.
Für Helen Seeber war diese Spende 
eine echte Herzensangelegenheit, 
da viele der Kinder und Jugend-
lichen aus ihrem Tanzstudio eine 
der beiden Schulen besuchen. 
Besonders wichtig war ihr, die jun-
gen Tänzerinnen und Tänzer aktiv 
an diesem besonderen Moment 
teilhaben zu lassen.
„Ich bin sehr froh, dass unsere Kin-
der und Jugendlichen heute selbst 
bei der Spendenübergabe dabei 

sein konnten. So haben sie gese-
hen, was sie mit ihrer Teilnahme, 
ihrem Engagement und ihrer Be-
geisterung bewirken konnten. Es ist 
ein wunderbares Gefühl zu erleben, 
dass ihr Einsatz nicht nur auf der 
Bühne sichtbar war, sondern auch 
direkt etwas Gutes für ihre Schulen 
bewirkt“, betonte Helen Seeber.
Die Spendensumme wurde durch 
die Benefiztanzshow „IN SOMNIA 
– Tanzträume“ gesammelt, die be-
reits am 8. März in der Konzerthalle 
Bad Orb stattfand. Dort präsentier-
ten insgesamt 250 Tänzerinnen und 
Tänzer ihr Können in den Bereichen 
Ballett, Breakdance, Hip-Hop, 
Showdance und Modern Dance. 
Die jüngsten Mitwirkenden waren 
gerade einmal drei Jahre alt.
Mit der eindrucksvollen Show be-
geisterte firstposition nicht nur das 
Publikum, sondern setzte zugleich 
ein starkes Zeichen für Gemein-

Tanzstudio firstposition überreicht 3.000,- Euro an Wächtersbacher Schulen
schaft, soziales Engagement und 
die Förderung regionaler Bildungs-
einrichtungen. Die Verbindung von 
tänzerischer Leidenschaft und so-
zialem Einsatz machte das Projekt 
zu einem besonderen Erfolg für die 
gesamte Region.
Die Friedrich-August-Genth-Schule 

kann das Geld für verschiede-
ne kleine und große Projekte im 
Schulalltag gut gebrauchen. Die 
Kinderbrücke wird das Geld in ih-
ren Roller-Bestand investieren. Die 
Roller werden in der Bewegungs-
zeit (dritte Sportstunde) und in der 
Ganztag-Betreuung eingesetzt. 
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Wächtersbach. Die 76. Messe Wächtersbach vom 9. bis 17. Mai 2026 
hat erneut eindrucksvoll bewiesen, warum sie seit Jahrzehnten zu den 
bedeutendsten Einkaufs- und Erlebnismessen der Region zählt. Trotz 
außergewöhnlich schwieriger Wetterbedingungen mit eisigen Tempera-
turen und anhaltendem Regen während der sogenannten „Eisheiligen“ 
zeigte sich die Messe als lebendiger Treffpunkt für Information, Inspira-
tion, Austausch und Unterhaltung für die ganze Familie.

Rund 300 Aussteller aus neun Nationen präsentierten ein breit gefächer-
tes Angebot aus nahezu allen Lebensbereichen. Ob Hausbau, Renovie-
rung und Sanierung, Einrichten und Gestalten, Haushalt, Gesundheit, 
Pflege, Vorsorge, Freizeit, Lifestyle oder Garten – die Besucherinnen 
und Besucher konnten sich umfassend informieren, beraten lassen 
und zahlreiche Produkte und Dienstleistungen direkt vor Ort erleben.
Besonders geschätzt wurde erneut die Ausstellungshalle des Main-
Kinzig-Kreises, die sich als zentrale Informationsplattform zu den The-
men Bildung, Soziales, Gesundheit, Umwelt, Energie und Wirtschaft 
etablierte. Der persönliche Austausch mit regionalen Dienstleistern, 
Institutionen und Versorgern stand dabei im Mittelpunkt und machte die 
Messe einmal mehr zu einem wichtigen Ort der Begegnung.

Auch die Erlebniswelten sorgten für Begeisterung bei Groß und Klein. 
Die moderne FPV-Arena mit VR-Brillen und virtuellen Renncockpits der 
Firma Planetlan sprach insbesondere die junge Generation an. Ergänzt 
wurde das Angebot durch die beliebten Team-Games von Nexus Exit 
Gelnhausen. Ein besonderer Dank gilt allen Beteiligten für die schnelle 
und unkomplizierte Umsetzung eines attraktiven Alternativkonzeptes 
innerhalb von nur 36 Stunden, nachdem die ursprünglich geplante 
#XRARENA aufgrund höherer Gewalt kurzfristig nicht realisiert werden 
konnte.
Ein voller Erfolg war auch der erstmals veranstaltete Kreativ Markt am 
ersten Messewochenende. Die neue „Messe in der Messe“ erhielt aus-
nahmslos positive Rückmeldungen und eröffnete mit kreativen Produk-
ten, Workshops und Mitmachangeboten eine völlig neue Themenwelt. 
Viele Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, nicht nur 
einzukaufen, sondern sich auch Inspirationen und neue Ideen für eigene 
Projekte mitzunehmen. Aufgrund der hervorragenden Resonanz soll 
dieses Format in den kommenden Jahren weiter ausgebaut werden.

76. Messe Wächtersbach begeistert mit Vielfalt, Innovation
und gelebter Begegnung



Die BAM – Berufs- und Ausbildungsmesse bestätigte erneut ihren ho-
hen Stellenwert als wichtige Plattform für Schülerinnen, Schüler sowie 
sonstigen Berufsorientierten. Zahlreiche junge Menschen informierten 
sich über Ausbildungswege, Berufsperspektiven und Weiterbildungs-
möglichkeiten und nutzten die Gelegenheit zum direkten Austausch mit 
Unternehmen und Institutionen.

Erstmalig fand zudem der BLAULICHT CAMPUS statt, der vom 14. bis 
17. Mai spannende Einblicke in Feuerwehr-, Rettungs- und Sicherheits-
wesen bot. Unter dem Motto „Einsatz erleben. Wissen teilen. Sicherheit 
stärken.“ entwickelte sich der neue Themenbereich schnell zu einem 
Publikumsmagneten. Das große Interesse der Besucherinnen und Be-
sucher unterstrich die Bedeutung des Ehren- und Hauptamtes sowie 
den Wunsch nach Austausch, Information und Wertschätzung in diesem 
wichtigen gesellschaftlichen Bereich.

Der liebevoll gestaltete Erlebnisgarten mit angrenzender Beacharea 
bot den Gästen eine besondere Wohlfühlatmosphäre und eine kleine 
Auszeit vom Messetrubel. Wetterbedingt konnten diese Außenbereiche 
ihr volles Potenzial zwar nicht vollständig entfalten, dennoch wurden 
die gemütlichen Aufenthaltsbereiche und Angebote von vielen Messe-
gästen gerne genutzt.

Ein generationsübergreifender Publikumsmagnet blieb auch in diesem 
Jahr die beliebte Tierschau. Gemeinsam mit dem teilweise wetterge-
schützten Bauernmarkt sorgte sie für echte Wohlfühlatmosphäre. Regi-
onale Produkte und selbstgebackene Kuchen fanden großen Zuspruch. 
Ebenso erfreuten sich das Kinderland, die Modelleisenbahn-Ausstellung 
sowie zahlreiche weitere Attraktionen großer Beliebtheit.
Für beste Stimmung sorgten darüber hinaus die Musikveranstaltungen 
am Nachmittag und Abend. Die Festhalle wurde erneut zum Treffpunkt 
zahlreicher Musikbegeisterter und bot ein abwechslungsreiches Unter-
haltungsprogramm mit vielen stimmungsvollen Momenten.

Auch wenn die Besucherzahl aufgrund der außergewöhnlichen Wetterla-
ge nicht an die der Vorjahre anknüpfen konnte, zeigte sich deutlich: Die 
Attraktivität und Strahlkraft der Messe Wächtersbach sind ungebrochen. 
Viele Besucherinnen und Besucher äußerten sich begeistert über die 
Vielfalt, Qualität und Erlebnisdichte der diesjährigen Veranstaltung.

Geschäftsführerin Ute Metzler bedankt sich ausdrücklich bei allen 
Beteiligten, Sponsoren, Ausstellern, Partnern sowie den zahlreichen 
Helferinnen und Helfern – ob im Hintergrund oder direkt vor Ort im 
Einsatz – für ihr großes Engagement und ihren Beitrag zum Gelingen 
der diesjährigen Einkaufs- und Erlebnismesse. Ein besonderer Dank 
gilt selbstverständlich auch den Messegästen für ihren Besuch und ihre 
Treue zur Messe Wächtersbach.

Das Fazit der diesjährigen Veranstaltung fällt klar aus: Die Messe 
Wächtersbach bleibt ein unverzichtbarer Marktplatz für Kommunikation, 
persönliche Begegnungen und echte Erlebnisse. Produkte sehen, an-
fassen, ausprobieren und direkt mit Menschen ins Gespräch kommen 
– all das kann kein digitales Medium ersetzen. Messe bedeutet Erlebnis. 
Live und vor Ort im Gegensatz zum online-Einkauf.

Wir freuen uns auf die 77. Messe Wächtersbach, zu der bereits jetzt 
schon erste Ideen vorliegen, um wieder ein tolles Programm für die 
Messegäste auf die Beine zu stellen.  Also jetzt schon vormerken: 
Die Einkaufs- und Erlebnismesse Wächtersbach vom 1. bis 9. Mai 
2027  – Da will ich hin!
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Gewerbetreibende laden zum Besuch ein

Unser neues Mitglied stellt sich vor:



I M P R E S S U M
WÄCHTERSBACHER HEIMATZEITUNG
Lokalzeitung für Wächtersbach - Stadt und Ortsteile.
Erscheint SAMSTAGS im 14-Tage-Rhythmus. 
Verteilung an alle Haushalte in Wächtersbach, Aufenau, Neudorf, 
Hesseldorf, Weilers, Wittgenborn, Waldensberg und Leisenwald.
Auflage: 5.950 Exemplare.
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Redaktionsschluss der nächsten Wächtersbacher Heimatzeitung 
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Kirche des Nazareners 

Gottesdienste & Termine im Kooperationsraum „Mittleres Kinzigtal“ 
der Kirchengemeinden Spielberg-Waldensberg & Wächtersbach
Sonntag, 31.: 10 Uhr: Gottes-
dienst in Waldensberg. 18 Uhr. 
Abendgottesdienst in Wächters-
bach. Sonntag, 7. Juni: 10 Uhr: 
Gottesdienst in Neudorf. 18 Uhr: 
Abend-Gottesdienst in Leisenwald, 
Dorfgemeinschaftshaus. Mitt-
woch, 10.: 18 Uhr: Spieleabend 
in Wächtersbach, Bücherei. Frei-
tag, 12.: 19 Uhr: Abendmahl zur 
Konfirmation in Wächtersbach. 
Samstag, 13.: 13 Uhr: Erste Kon-
firmation in Wächtersbach. 14.30 
Uhr: Zweite Konfirmation in Wäch-
tersbach. Sonntag, 14.: 10 Uhr: 
Gottesdienst in Spielberg.
Regelmäßige Veranstaltung: 
Posaunenchor: montags 18.30 

Samstag, 30.: 18 Uhr: Got-
tesdienst mit Pastor Johannes 
Weider. Sonntag, 31.: 10.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pastor 
Alexander Subkowski. Mittwoch, 
3. Juni: 18 Uhr: Bibel- und Ge-
betsstunde. Samstag, 6.: 18 
Uhr: Gottesdienst. Sonntag,     
7.: 10.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Pastor Alexander Subkowski. 
Mittwoch, 10.: 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde. Samstag, 13.: 18 
Uhr: Gottesdienst.

Samstag, 30.: 17.30 Uhr: Vor-
abendmesse. Donnerstag, 4. 
Juni: 9.30 Uhr: Hochamt – Fron-
leichnam. Bei gutem Wetter auf 
dem Kirchenvorplatz. Samstag, 
6.: 17.30 Uhr: Vorabendmesse. 
Mittwoch, 10.: 10.30 Uhr: Heilige 
Messe im AWO Seniorenheim. 
14.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Seniorenheim Schlossgarten. 
Sonntag, 14.: 9.30 Uhr: Hochamt 
– 11. Sonntag im Jahreskreis.
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Sonntag, 31.: 11 Uhr: Heilige 

Messe. Sonntag, 7. Juni: 11.15 
Uhr: Heilige Messe.  Freitag, 12.: 
17.25 Uhr: Rosenkranzgebet. 
18.00 Uhr: Hochamt zum Hochfest 
Heiligstes Herz Jesu. Sonntag, 
14.: 11 Uhr: Heilige Messe.

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

Uhr. Kirchenchor: montags 20 
Uhr. Büchereiausleihe im alten 
Pfarrhaus: donnerstags 16 bis 
18 Uhr und samstags 10 bis 12 
Uhr. Kleiderkammer und Sozi-
allädchen: montags, 14.30 bis 
17.30 und donnerstags, von 11 
bis 13 Uhr. (Abgabe von Waren 
nur montags 17.15 bis 18 Uhr).

c3 Church - Campus Kinzigtal
Wächtersbach-Neudorf
Die evangelische Freikirche c3 
Church - Campus Kinzigtal lädt 
zum Gottesdienst mit cooler mo-
derner Musik jeden Sonntag, 11 
Uhr, in Wächtersbach-Neudorf, 
Am Rosengarten 5 ein.

Wächtersbach. Es ist Frühling 
– und damit wieder Zeit für den 
alljährlichen Bücherfrühling der 
Evangelischen Gemeindebüche-
rei Wächtersbach. Das Bücherei-
team hat die Feuilletons durch-
forstet, Rezensionen gelesen, 
Podcasts und Literatursendungen 
verfolgt, bevor es sich auf den 
Weg zum Büchereinkauf machte.
So können sich die Besucherinnen 
und Besucher des Bücherabends 
auf ein abwechslungsreiches und 
vielfältiges Programm freuen: von 
spannenden Romanen über be-
wegende Biografien bis hin zu un-
terhaltsamen Neuerscheinungen 
und literarischen Entdeckungen. 
Es geht um außergewöhnliche 
Frauenleben im Schwarzwald 
und in Israel, ein Haus, das die 
Geschichte seiner Bewohner 
erzählt, ein Gemälde, das die 

Bücherfrühling in der
Ev. Gemeindebücherei Wächtersbach

Generationen und ihre Biografien 
verbindet, die Queen wird gemalt, 
aber auch das Alter und der Verlust 
sind Themen der gekauften Bücher.
Lassen Sie sich also vom Bücherei-
team in andere Welten und Leben 
entführen und kommen Sie zum 
Bücherabend vorbei.
Er findet am Donnerstag, 11. Juni, 
19.30 Uhr, in der Ev. Gemeindebü-
cherei in Wächtersbach statt. Die 
Bücherei befindet sich im alten Pfarr-
haus in der Friedrich-Wilhelm-Straße 
6. Der Eintritt ist frei. Die neuen 
Bücher können am selben Abend 
auch gleich ausgeliehen werden.
Wer an diesem Abend keine Zeit 
hat, kann gerne zu den Öffnungs-
zeiten vorbeikommen. Die Bücherei 
ist immer donnerstags von 16 bis 
18 Uhr und samstags von 10 bis 12 
Uhr geöffnet (außer in den Schulfe-
rien) und die Ausleihe ist kostenlos.



Wächtersbach. Am Samstag, 
13. Juni, findet in der Heinrich-
Heldmann-Halle in Wächtersbach 
der sechste Waren-Verschenk-Tag 
statt. Viele kennen ihn schon, viele 
kommen jedes Jahr wieder. Der 
Waren-Verschenk-Tag ist bewusst 
nicht kommerziell organisiert. Alles 
wird kostenlos abgegeben und 
mitgenommen. Auch die Organisa-
tion Foodsharing ist wieder dabei. 
Es geht um Nachhaltigkeit und 
genauso um das schöne Gefühl, 
etwas weiterzugeben und etwas 
zu finden, das genau passt.
Der Ablauf ist einfach und hat sich 
bewährt: Von 10 bis 12 Uhr können 
gut erhaltene Dinge in die Halle ge-

Waren-Verschenk-Tag in Wächtersbach: 
Ein Tag für schöne Dinge
und neue Lieblingsstücke

bracht werden. Danach bleibt die 
Halle kurz geschlossen, damit alles 
sortiert und vorbereitet werden 
kann. Von 13 bis 15 Uhr ist dann 
geöffnet. In dieser Zeit kann alles 
mitgenommen werden, was gefällt.
Damit alles gelingt, werden noch 
Helferinnen und Helfer gesucht. 
Für den Aufbau am Vormittag 
und besonders für den Abbau 
am Nachmittag ist Unterstützung 
willkommen. 
Wer mithelfen möchte oder Fra-
gen hat, kann sich bei Eva Bonin 
melden unter info@gruene-waech-
tersbach.de oder 06053-7003624.
(Ganzer Artikel auf www.vgv-
waechtersbach.de)

Wächtersbach. 
Der Heimat- und 
Geschichtsverein 
bietet am Sams-
tag, 5. Septem-
ber, wieder einen 
g a n z t ä g i g e n 
Busausflug an. 
Das Ziel ist Wetz-
lar,  e ine Stadt 
an der Lahn, die 
bere i ts  im 15. 
Jahrhundert als 
Reichsstadt mit 
besonderen Freiheiten und Privi-
legien ausgestattet war. Obwohl 
Wetzlar heute eine Stadt der Optik 
und der Industrie ist, hat sich die 
historische Altstadt mit seinem 
Dom, mit Goethes Wohnhaus, 
dem Lottehaus und vielen weiteren 
Fachwerkhäusern erhalten. Auch 
mehrere Museen, wie zum Bei-
spiel das Stadtmuseum und das 
Reichskammergerichtsmuseum 
laden zum Besuch ein.

Folgendes Programm ist vorge-
sehen: 9 Uhr: Abfahrt ab Bahnhof 
Wächtersbach (Fahrzeit ca. 1,5 
Stunden); 10.15 Uhr: Zu Fuß 
geführter Stadtrundgang, Dauer 
ca.1,5 Stunden; 12.15 Uhr: Zeit für 
eigenständige Entdeckungen, zum 
individuellen Besuch eines der vie-
len Museen und zum Besuch eines 
traditionellen Gasthauses in der 

Mit dem Heimat- und Geschichtsverein
nach Wetzlar

Altstadt; 18 Uhr: Abfahrt ab Bus-
haltestelle (wird im Bus bekannt 
gegeben). Ankunft am Bahnhof 
Wächtersbach etwa 19.30 Uhr). 

Die Kosten für diesen Ausflug 
betragen 25,- Euro/Person, die bei 
der Anmeldung zu zahlen sind. Sie 
beinhalten die Busfahrt und die 
Stadtführung. Das Mittagessen 
und individuell besuchte Museen 
sind selbst zu zahlen. Aufgrund 
einer maximalen Teilnehmerzahl 
sind verbindliche Anmeldungen 
unbedingt erforderlich unter der 
Telefonnummer 06053-8097453 
oder unter der E-Mail mitgliederbe-
treuung@hgv-waechtersbach.de. 
Der Verein behält sich vor die Fahrt 
zu annullieren, wenn die Mindest-
teilnehmerzahl von 40 Personen 
nicht erreicht wird.

Wächtersbach. Die Arbeiter-
wohlfahrt Wächtersbach teilt mit, 
dass die nächste Annahme von 
Hilfsgütern für die Menschen in 
der Ukraine am Freitag, 12. Juni, in 
der Zeit von 12 bis 14 Uhr, erfolgt. 
Abgabeort ist der Vereinsraum der 
AWO Wächtersbach in der Châtil-
loner Straße 83, Wächtersbach. 
An Hilfsgütern können abgegeben 
werden: Müsli-Riegel, Konserven, 
Nudeln, Reis, Babynahrung, Hart-
würste, Wurst in Dosen, Tierfutter, 
Zahnpasta, Zahnbürsten, Feucht-

Nächster Termin für die Entgegennahme von Hilfsgütern 
Ukrainehilfe der AWO Wächtersbach 

tücher, Shampoo, Duschgel, Seife, 
Deodorants, Tempo-Taschentü-
cher, Ibuprofen, Paracetamol, 
Heftpflaster, Bettwäsche, T-Shirts, 
Socken, Arbeitshandschuhe, ISO-
Matten, Windeln, Kochgeschirr, 
Campingkocher, Spielsachen aus 
Plastik. Sonstige Bekleidungsge-
genstände werden nicht ange-
nommen. Für Rückfragen steht der 
Erste Vorsitzende der AWO Wäch-
tersbach, Norbert Döppenschmitt, 
unter der Tel.: 0172-3071455, 
gerne zur Verfügung.


